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architekturforum oberösterreich

www.afo.at Das afo ist Teil des Netzwerkes Architekturstiftung Österreich.

Sponsoren

afo architekturforum oberösterreich
Herbert-Bayer-Platz 1, 4020 Linz
Tel. +43 (0)732/78 61 40, e-mail: office@afo.at
Bürozeiten: Mo – Fr, 9.00 – 12.00 Uhr 

Öffnungszeiten der Ausstellungen
Dienstag – Freitag: 15.00 – 19.00 Uhr
 

afo auf www.dorftv.at/channel/afo
Besuchen Sie unseren Channel auf DORFTV. 
Dort finden Sie viele unserer Veranstaltungen zum Nachsehen.

architekturforum – das architekturmagazin auf Radio FRO
Großraum Linz: 105.0 MHz | westlich von Linz: 102.4 MHz

Jeden 1. Dienstag des Monats I 17.00 – 17.30 Uhr,
Wiederholung am Folgetag I 7.30 – 8.00 Uhr.10|11|12 2021

Konferenz

zoomtown labor
Thesen für den Architektur- und Planungsraum Europa

Mittwoch | 13. Oktober bis Donnerstag | 4. November 2021 

Klimawandel, Umweltzerstörung und soziale Ungerechtigkeit 
sind als Herausforderungen unserer Zeit unmittelbar mit 
Architektur und Bauwirtschaft verknüpft. Fragen nach dem 
Umgang mit Ressourcen und Energie, nach der Verteilung 
von Wohlstand und gemeinschaftlichen Gütern müssen für 
die Zukunft neu geklärt werden. Es braucht grundlegend 
andere Planungsprämissen für die Stadtentwicklung und für 
eine ökologische und soziale Umgestaltung des urbanen wie 
ländlichen Raums. Aber können die Probleme auf lokaler 
Ebene überhaupt gelöst werden? Müsste nicht vielmehr ein 
„Planungs- und Architekturraum Europa“ etabliert werden, 
um einen Paradigmenwechsel herbeizuführen? 

Im offenen zoomtown labor gehen Architekturstudierende 
der Kunstuniversität Linz dieser Frage nach. Vier Wochen 
lang erarbeiten sie Thesen, die jeden Mittwochabend in der 
Diskussionsplattform CLUB20 gemeinsam mit Expert*innen 
und öffentlich debattiert werden. Im weiteren Verlauf des 
Semesters entwerfen die Studierenden konkrete Vorschläge 
für einen europaweiten Architektur- und Planungsraum.

CLUB20 | Vortrags- und Diskussionsabende

Mittwoch | 13. Oktober 2021 | 19.00 Uhr
Mittwoch | 20. Oktober 2021 | 19.00 Uhr
Mittwoch | 27. Oktober 2021 | 19.00 Uhr

Anmeldung: afo.at

Das zoomtown labor kann auch abseits der Clubabende Di – Fr besucht 
werden, wenn Studierende anwesend sind (keine fixen Öffnungszeiten!). 
Die geltenden COVID-Bestimmungen sind einzuhalten.
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Baukultur-Stammtisch # 34
Linzer Baudenkmale des 20. Jahrhunderts: Was tun mit dem Erbe? 

Mittwoch | 6. Oktober 2021 | 18.00 Uhr
Ort: afo

Anmeldung: afo.at

Kooperationspartner: Bundesdenkmalamt, Abteilung für Oberösterreich

Gesprächsimpuls zum Einstieg: Landeskonservatorin Petra Weiss

Der Umgang mit historischer Bausubstanz wird oft erst bei 
„Gefahr im Verzug“ zum Thema. Nicht selten wird zu spät 
über fast verfallene Bauwerke diskutiert, über misslungene 
Sanierungen oder Erweiterungen, über den drohenden Ab-
riss zugunsten eines neuen Großprojekts. 
Ganz besonders trifft das auf die schützenswerten Bauten der 
jüngeren Geschichte zu. Während die Pflege vormoderner 
Substanz halbwegs anerkannt ist, gilt das für Architektur des 
20. Jahrhunderts nur sehr bedingt. 

Ausgehend von den Baudenkmalen der Zwischenkriegszeit 
– u. a. die Werke von Curt Kühne und Julius Schulte – bis in 
die zweite Hälfte des vorigen Jahrhunderts diskutieren wir 
 Möglichkeiten eines konstruktiven, zeitgemäßen Diskurses 
über dieses Erbe: Wie kann mehr Wertschätzung etabliert 
werden? Wie lassen sich unterschiedliche Interessen und 
Vorstellungen rechtzeitig verhandeln? Wie finden Schutz, 
Pflege und aktuelle Nutzung in ein sinnvolles Verhältnis? 
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 Stauhauptstadt Linz

Konferenz

Freitag | 15. Oktober 2021 | 15.00 bis 19.00 Uhr
Ort: Wissensturm VHS Linz, 15. Stock | Kärntnerstraße 26 | 4020 Linz

Anmeldung: afo.at

In Kooperation mit 
mehr demokratie!, Wissensturm VHS Linz, 
Klima-Allianz OÖ, Verkehrswende Jetzt!, Radlobby, 
Linz zu Fuß, Kein Transit Linz

Während der motorisierte Individualverkehr durch äußerst 
kostenaufwendige Straßenprojekte im Großraum Linz 
weiter intensiviert wird, bleiben Konzepte zur nachhaltigen 
Mobilität auf der Strecke. In Impulsvorträgen renommierter 
Expert*innen (u. a. Hermann Knoflacher), Workshops mit den 
beteiligten Initiativen und einer abschließenden Diskussions-
runde wird die verkehrspolitische Problemlage in den Blick 
genommen und diskutiert, wie die überfällige Mobilitätswen-
de in Stadt und Region gelingen kann.
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Wo ist Linz typisch Linz? 
Gespräch mit Roya Yamin und Sigi Atteneder

Dienstag | 30. November 2021 | 19.00 Uhr
Anmeldung: afo.at

Mit dem augenzwinkernden Anspruch, eine Stadt 
„ohne Schnickschnack und Klischees“ zu zeigen, sorgte 
der Tourismus-Werbeclip „Linz ist Linz“ diesen Sommer 
für einigen Aufruhr. Im Netz generierte der Spot mehrere 
 hunderttausend Klicks. Unter Einheimischen wie Gästen 
regte er Debatten über die spezifischen Qualitäten, Eigen-
arten und Besonderheiten dieser Stadt an. 

Das Interesse für ein Linz, das sich authentisch, indivi-
duell und ungeschminkt zeigt, war auch Ausgangpunkt 
für die Fernsehreihe Unterwegs in Linz. Die Gastgeber 
des Formats, Peter Arlt und Tobias Hagleitner, laden zwei 
Persönlichkeiten aus der Serie ein, um deren Schauplätze 
(Pleschinger See, Lentia 2000) und Perspektiven auf die 
Stadt näher kennenzulernen und gemeinsam mit dem 
Publikum zu diskutieren: Was macht Linz nun aus? Wo ist 
Linz  typisch Linz? 

Unterwegs in Linz wird nach einer Idee von Peter Arlt in 
Kooperation von afo und DORFTV produziert. Abrufbar über 
unseren Channel auf DORFTV: dorftv.at/channel/afo

baubesprechung 63
Soziales Linz – Kühnes Bauten für alle

Freitag | 3. Dezember 2021 | 14.00 Uhr
Kosten (inkl. Museumseintritt): Erwachsene 15,- EUR | Kinder 5,- EUR 
Ticketbuchung und Treffpunkt: Nordico Stadtmuseum Linz 

In einer Zeitspanne von nicht einmal fünf Jahren entstanden 
drei wesentliche „Bausteine“ der modernen Linzer Raum-
entwicklung auf dem Weg zur Großstadt. Die Städtische 
Volksküche ersetzte bzw. erweiterte ab 1926 die bis dahin 
eher provisorisch betriebene Suppenküche am heutigen 
Herbert-Bayer-Platz. Die Fleischmarkthalle, damals  größte 
Holzhallenkonstruktion Österreichs, setzte ab 1929 mit 
hochmoderner Ausstattung neue Standards kommunaler 
 Ernährungssicherheit. Das Parkbad war im Eröffnungsjahr 
1930 die erste öffentliche Freizeiteinrichtung dieser Art in 
Oberösterreich.

Alle drei Gebäude wurden nach Plänen Curt Kühnes  errichtet. 
Überzeugend sind nicht nur deren soziale Programmatik und 
Funktionalität. Der hohe baukünstlerische Anspruch und die 
Umsicht der städtebaulichen Setzung machen die Bauten 
zu zeitlosen Architekturvorbildern von unschätzbarem Wert 
für die Stadt.

Rundgang mit Austria Guide Wolfram B. Starczewski. 
Unterwegs bringen Überraschungsgäste aus Geschichte und Gegen-
wart ihre Erfahrungen, Erzählungen und Expertisen ein. 

Ehem
alige Städtische Volksküche, heute afo/M

AERZ (Architektur: Curt Kühne, 1926) ©
 Gregor GrafTheorie im Keller #30

Gebaut für alle
PUBLIKATIONEN ZU CURT KÜHNE UND JULIUS SCHULTE

Andrea Bina, Georg Wilbertz

Dienstag | 14. Dezember 2021 | 19.00 Uhr
Anmeldung: afo.at

Die Ausstellungen zu Curt Kühne und Julius Schulte werden 
von zwei Publikationen begleitet. Das rund 200 Seiten starke 
Ausstellungsbuch des Nordico macht das Werk der beiden 
Architekten anhand von Plänen, Dokumenten und Foto grafien 
nachvollziehbar. Ihr bedeutendes und in Linz bis heute wirk-
sames Schaffen ist damit erstmals in großem Umfang aufge-
arbeitet und mit zahlreichen Erläuterungen und Fachbeiträgen 
vielschichtig kontextualisiert. 

Das afo widmet dem Ausstellungsthema eine Ausgabe der 
hauseigenen Publikationsreihe nachsatz. Die gebundene 
Sonderedition fokussiert auf die pointierten Zeitungsbeiträge, 
Kommentare und Vortragstexte, mit denen Curt Kühne und 
besonders Julius Schulte die Stadtentwicklung und Baukultur 
ihrer Zeit kritisch hinterfragten – für heutige Leser*innen mit-
unter von überraschender Aktualität!

ZU DEN GÄSTEN:

Andrea Bina (* 1967) ist Kulturhistorikerin und leitet seit 2010 
das Nordico Stadtmuseum Linz. Zahlreiche Ausstellungen und 
Publikationen an der Schnittstelle zwischen Kunst, Architektur 
und Stadtgeschichte geben ihre Themenschwerpunkte wieder.

Georg Wilbertz (* 1963) hat Kunstgeschichte, Archäologie und 
Geschichte studiert und war lange Jahre forschend und 
lehrend in den Bereichen Architekturtheorie und -geschichte 
tätig. Als Kurator und Autor beschäftigt er sich mit Themen der 
Architektur und bildenden Kunst. 

ZU DEN PUBLIKATIONEN:

GEBAUT FÜR ALLE 
Curt Kühne und Julius Schulte 
planen das soziale Linz (1909–38)
Nordico Stadtmuseum Linz 
Andrea Bina, Georg Wilbertz (Hg.)
ISBN 978-3-7025-1034-3
Verlag Anton Pustet, 
Salzburg 2021

nachsatz sonderedition
Curt Kühne und Julius Schulte
Tobias Hagleitner, Georg Wilbertz (Hg.)
Sonderausgabe der 
Publikationsreihe nachsatz
afo architekturforum oberösterreich, 
Linz 2021

Architekturpreis Daidalos
Einreichung | Oktober 2021 bis Jänner 2022 
Preisgala im März 2022 

Oberösterreichs Architekturpreis Daidalos der OÖNachrich-
ten geht in die fünfte Runde. Das afo ist auch diesmal wieder 
als Kooperationspartner gerne mit an Bord und lädt Architek-
tur- und Ingenieurbüros sehr herzlich zur Bewerbung ein. Ein-
gereicht werden kann in den Kategorien Wertvolle Substanz, 
Raffinierter Neubau und zum Sonderpreis Bewährte Bauten. 
Die Prämierung der Preisträger*innen findet im Rahmen 
einer Galaveranstaltung im März 2022 in den Promenaden 
Galerien in Linz statt.

Online-Einreichung ab Mitte Oktober: www.nachrichten.at/daidalos

Liebe Gäste der afo-Veranstaltungen im Oktober bis Dezember 2021! 

Verschiebungen sind weiterhin möglich. Wir empfehlen, 
per Newsletter und online informiert zu bleiben. Bitte 
beachten Sie die COVID-19-Maßnahmen im afo und in den 
Häusern unserer Veranstaltungspartner*innen. Wir bitten 
weiterhin um Online-Anmeldung zu den Veranstaltungen.

!

Kühne, Schulte, Gegenwart
Stadtbausteine der Zwischenkriegszeit in aktueller Perspektive

afo architekturforum oberösterreich
Ausstellung bis 18. Februar 2022

Gebaut für alle 
Curt Kühne und Julius Schulte planen das soziale Linz (1909–38) 

Nordico Stadtmuseum Linz 
Ausstellung bis 18. April 2022 

Siedlungsbauten Scharlinz / Haydnstraße (Architektur: Curt Kühne, 1920), 
Experten-Interview mit Klaudius Hartl, Videostill © Reinhard Zach

BEGLEITPROGRAMM

Freitag | 19. November 2021 | 14.00 Uhr
Exkursion „Franckviertel“ 

(15,- EUR inkl. Museumseintritt) 
Ticketbuchung und Treffpunkt: 
Nordico Stadtmuseum Linz

Donnerstag | 25. November 2021 | 18.00 Uhr
Ausstellungsführung mit Museumsleiterin Andrea Bina 
und Kurator Georg Wilbertz

Ticketbuchung und Veranstaltungsort: 
Nordico Stadtmuseum Linz

Donnerstag | 2. Dezember 2021 | 18.00 Uhr
Ausstellungsführung mit Kurator Tobias Hagleitner

Veranstaltungsort: afo architekturforum oberösterreich
Anmeldung: afo.at/programm (Eintritt frei)

Freitag | 3. Dezember 2021 | 14.00 Uhr
Exkursion „Soziales Linz“

(15,- EUR inkl. Museumseintritt) 
Ticketbuchung und Treffpunkt: 
Nordico Stadtmuseum Linz
Programmdetails siehe baubesprechung 63

Save the Date 
Das Nordico plant weitere Exkursionen zum Thema am 

18. März | 25. März und 8. April 2022.
 

Im ers ten Drit tel des 20. Jahrhunderts stand Linz an der Schwel le zur 
Moder ne. Die bau li chen Erforder nis se einer wach sen den Stadt und die 
Anpas sung an Ent wick lun gen der Zeit waren zu bewälti gen. Mit Curt 
Küh ne (1882–1963) und Juli us Schul te (1881–1928) wid me ten sich zwei 
bedeuten de Pla ner die sem Ziel. Für Küh ne als Stadt bau di rek tor und 
Schul te als Mit ar bei ter ging es weni ger um die Durch set zung einer radi-
ka len Moder ne denn um die Schaf fung einer sozi al orientierten Stadt. 

Während im Nordico die bau- und stadtgeschichtliche Dimension und 
die Biografien von Kühne und Schulte beleuchtet werden, legt die 
Ausstellung im afo das Hauptaugenmerk auf Spuren und Reflexionen in 
der Gegenwart. Was zeichnet die Planungen und Bauwerke der beiden 
Architekten in heutiger Perspektive besonders aus? Was lässt sich rund 
ein Jahrhundert später von den „sozialen Stadtbausteinen“ der Zwi-
schenkriegszeit lernen? 

Arbeitersiedlung Sintstraße (Architektur: Curt Kühne, 1927), 
Expertinnen-Interview mit Rita Aichinger, Videostill © Reinhard Zach

Gemeinsame Eröffnung | Donnerstag | 18. November 2021 | 19.00 Uhr
Ort: Begrüßung und Auftakt im Nordico | anschließende Feier im afo

Anmeldung: afo.at

Peter Arlt mit Roya Yamin unterwegs am Pleschinger See, Videostill © DORFTV

Zuhause laden 
Der Weg des Stroms von der Sonne zum Akku 

Mittwoch | 10. November 2021 | 19 Uhr
Anmeldung: afo.at

Zu den großen Herausforderungen bei der Umsetzung 
der Energiewende gehören die Versorgung von Elektro-
mobilität mit erneuerbaren Energien und die Herstellung 
eines flächendeckenden Angebots mit Ladestationen. Durch 
die aktuellen Novellen des Wohnungseigentumsgesetzes 
(WEG) und der OÖ Bauordnung soll es künftig einfacher 
werden, Photo voltaik (PV) und Ladestationen in Wohnbauten 
umzusetzen. Welche Chancen bietet die Zukunft für klima-
freundlichere Neubauten und Adaptierungen? Wie gelangt 
der Strom von der PV-Anlage an Dach und  Fassade zum Park-
platz in der Tiefgarage? Um diese Fragen zu beantworten, 
lädt das afo in Kooperation mit Siblik Elektrik Expert*innen 
zu einem Abend voller Energie. 

Begrüßung: 

Franz Koppelstätter, Leiter des afo architekturforum ober österreich 

Alfred Pichsenmeister, Senior Consultant Renewable Energy, Siblik Elektrik

Impulse: 

Vera Immitzer, Geschäftsführerin Bundesverband Photovoltaik 
EAG (Erneuerbaren-Ausbau-Gesetz), was ist legistisch und fördertech-
nisch zu erwarten 

Andreas Schneemann, Geschäftsführer Energie Kompass GmbH und solar.one 
PV-Praxisbeispiel am Gebäude SolarOne in Verbindung mit Ladeinfra-
struktur, Kälte und Wärmespeicher 

Andreas Reinhardt, Vorsitzender Bundesverband Elektromobilität Österreich 
und Bereichsleiter Energiedienstleistungen LinzAG 
URcharge: Erfahrungen und Erkenntnisse aus einem sechsmonatigen 
Großversuch

Anschließend Publikumsdiskussion

solar.one © Pichler & Traupmann Architekten | Rendering: Patricia Bagienski


